
Niederbayerische Tischtennis Pokalmeisterschaft der Herren in Steinach 
 
Am 28. Februar fand beim ASV Steinach die Niederbayerische Tischtennis Pokalmeisterschaft der Herren auf 
Kreisebene statt. Folgende Mannschaften hatten sich qualifiziert: FC Langdorf, TSV Mitterfels II, TSV 
Abensberg II, TTC Eggenfelden, SG 97 Wörth a.d. Isar und TV Freyung III. 
 
Nach der Auslosung für das Viertelfinale traf zunächst der aktuelle Tabellenzweite der 1. Kreisliga aus dem 
Kreis Rottal, der TTC Eggenfelden, auf den FC Langdorf. Der FC Langdorf, im Kreis Bayerwald mit 30:0 
Punkten souveräner Tabellenführer, hatte Mühe ins Spiel zu finden und lag schnell mit 0:2 im Rückstand. 
Nach weiteren drei zwar hart umkämpften, aber allesamt verlorenen 5-Satz Spielen schied das Team 
schließlich mit 0:5 vorzeitig aus. 
Vergleichbar klar endete die zweite Viertelfinalbegegnung zwischen dem TSV Abensberg II (Kreis Kelheim, 
1.KL, Platz 1, 26:2 Punkte) und dem TSV Mitterfels II (Kreis Straubing, 1.KL, Platz 8, 8:20 Punkte). Hier zog 
der TSV Mitterfels II mit 5:1 ins Halbfinale ein. 
 
Im ersten Halbfinale trafen der SG 97 Wörth a.d. Isar (Kreis Landshut, 1.KL, Platz 1, 24:4 Punkte) und der 
TV Freyung III (Kreis Passau, 1.KL, Platz 1, 25:5 Punkte) aufeinander. Beide hatten sich über ein Freilos 
dafür qualifiziert. Markus Kammerer, Michael Huber und Manuel Limbrunner ließen dem Team aus Freyung 
kaum eine Chance und gaben beim klaren 5:0 Sieg insgesamt nur 4 Sätze ab. Ebenfalls mit 5:0 endete die 
zweite Halbfinalpaarung zugunsten des TTC Eggenfelden gegen den TSV Mitterfels II. 
 
Beim Spiel um Platz 3 versuchten die Mitterfelser noch mal alles um den TV Freyung III zu bezwingen. 
Markus Haimerl brachte gegen Klaus Kloiber das Team aus dem Kreis Straubing mit 1:0 in Führung. Thomas 
Bernauer, die Nummer 1 des TV Freyung III, glich gegen Johann Lachenschmidt zum 1:1 aus. Denkbar knapp 
mussten dann sowohl Rafael Wisniewski gegen Fabian Rodler als auch Haimerl gegen Bernauer ihre Spiele 
nach spannenden fünf Sätzen abgeben. Diese 3:1 Führung ließ sich der TV Freyung III nicht mehr nehmen. 
Sie gewannen mit 5:1. 
 
Zu einem wahren Pokalkrimi kam es dann beim Finale zwischen dem TTC Eggenfelden und der SG 97 
Wörth. In einem ausgeglichenen Match verschafften sich die Wörther durch Michael Huber (3:1 gegen 
Natthawut Traipis) und Markus Kammerer (3:0 gegen Thomas Puchinger) zunächst einen knappen 2:1 
Vorsprung. Nach einem sehenswerten 5-Satz Sieg baute Huber gegen Gerhard Günther (7:11, 12:10, 11:5, 
5:11, 11:7) die Führung weiter auf 3:1 aus und Kammerer brachte mit einem klaren 3:0 gegen Traipis die 4:1 
Vorentscheidung. Im Duell der beiden Spitzenspieler hätte nun also Kammerer gegen Günther alles klar 
machen können. Bereits mit 2:0 vorn, zog er sich im dritten Satz leider eine Verletzung zu, so dass er das 
Spiel doch noch mit 2:3 verloren geben musste. Im Anschluss kamen die Eggenfeldener mit einem weiteren 
Sieg (Puchinger 3:1 gegen Manuel Limbrunner) auf 3:4 heran. Die beiden letzten Paarungen mussten also das 
Spiel entscheiden. Kurzzeitig sah es so aus, als könnte der TTC Eggenfelden die Begegnung noch mal zu 
seinen Gunsten drehen: Traipis führte 1:0 gegen Limbrunner, und Puchinger bereits 2:0 gegen Huber. Die 
beiden Wörther mobilisierten jedoch ihre letzten Kräfte und setzten sich auch dank der besseren Nervenstärke 
am Ende mit 3:1 bzw. 3:2 durch. 
 
Der SG 97 Wörth wurde mit diesem verdienten 5:3 Sieg neuer Niederbayerischer Pokalmeister der Herren auf 
Kreisebene. Die Mannschaft qualifizierte sich damit auch für die Bayerische Pokalmeisterschaft am 
18.04.2010 in Weiden (Oberpfalz). Wir wünschen unseren Vertretern des Bezirks Niederbayern dabei alles 
Gute. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bilduntertitel: v.l.n.r. SG 97 Wörth a.d. Isar (Manuel Limbrunner, Michael Huber, Markus Kammerer) 
   TTC Eggenfelden (Thomas Puchinger, Gerhard Günther, Natthawut Traipis) 



 
Das Ergebnis der Niederbayerischen Pokalmeisterschaft der Herren auf Kreisebene lautet wie folgt: 

 
 
 
Viertelfinale TTC Eggenfelden - FC Langdorf 5:0 
 TSV Abensberg II - TSV Mitterfels II 1:5 
 
 Freilos: SG 97 Wörth a.d. Isar ; TV Freyung III 
 
 
 
Halbfinale TTC Eggenfelden - TSV Mitterfels II 5:0 
 SG 97 Wörth - TV Freyung III 5:0 
 
 
 
Spiel um Platz 3 TV Freyung III - TSV Mitterfels II 5:1 
 
Finale TTC Eggenfelden - SG 97 Wörth 3:5 
 
 
 
Qualifiziert für die Bayer. Pokalmeisterschaft auf Kreisebene am 18.04.2010 in Weiden (Oberpfalz): 
 

SG 97 Wörth a.d. Isar 
 














